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Mähr.-0strau, 24.Mai 1944.

DER OBERBURGERMEISTER

Herrn

DER STADT

MAHR.-OSTRAU

Setal

Karl Hermann F r a n k ,

inP_r___

Ministeramt

SS-Obergruppenführer!

Eing.:

28. MAI 1944

Sowohl ich, als auch das junge Paar sind stolz darauf,

von Ihnen ein so überaus herzliches Glückwunschschreiben bekommen zu

haben. Ich erlaube mir daher, Ihnen auch im Namen meiner' Tochter und

meines Schwiegersohnes den herzlichsten Dank dafür auszusprechen.

Heil Hitler!
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√-0gruf.

11. Mai 1944.

W
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1.)

An

4-Sturmbannführer

Oberbürgermeister Beier,

Mährisch-Ostrau,

Rathaus.

&7:

 dea daa

Zur Vermählung Jhrer Tochter Dietlinde übermittle ich

Jhnen und den Jhren herzliche Glückwünsche.

Heil

IOTTH

Fhr

2.)

Z.d.A.

$\J-21/4
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Herrn

Ss-Obergruppenführer

Staatsminister Karl Hermann F r a n k

in
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Oberbürnermeiftet

Emil Beier

Mähr.-O■trau, Park■tr. 27.

6:771
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1.) Vermerk:

Nicht kriegswichtig. Weitere Be-

arbeitung entfällt. Daher

2.) z.d. A.

:4/.0.44



6
Mähr.-Ostrau, 8.Dezember 1943.
Herrn Staatsminister
DER OBERBURGERMEISTER
Karl Hermann F r a n k ,
DER STADT
Ss-Obergruppenführer
MAHR.-OSTRAU
in P r_a_g.
Minlstera
Obergruppenführer!
Elng.:
11. DEZ. 1943
Es hat mich mit Freude und Stolz erfüllt, daß Sie meiner
anläßlich des 50.Geburtstages mit so lieben Worten gedacht haben. Dafür
und für die freundlichen Genesungswünsche danke ich Ihnen von ganzem
Herzen.
Heil Hitler!
et.e
brya
Lfr
resgedez
13/73.43.
St.M.vJ=2ic/41
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i-Ogruf.

25. November 1943.

St.M.171/43.√

1.)

Persönlich! Eigenhändig!

An

i1-Sturmbannführer

Oberbürgermeister Beier,

Mährisch-Ostrau,

Rathaus.

Lieber Kamerad Beier !

Ihres fünfzigsten Geburtstages gedenke ich mit herzli-

chen Grüßen und Wünschen für weitere erfolgreiche Arbeit

im Dienste von Führer und Volk.

Wie mir gemeldet worden ist, haben Sie einen Autounfall

erlitten, der sich erfreulicherweise als nicht allzu

schwer herausgestellt hat. Ich hoffe, daß Sie baldigst

genesen werden!

Heil Hitler !

Ihr

2.)
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4-Ogruf.

25. November 1943.

St.M. 171 a/43.

A

2.)

An

2 6. XI. 1943

i-Brigadeführer

Regierungspräsidenten Krebs,

Aussig.

Regierung.

e3ses

Lieber Parteigenosse Krebs !

Pür Dein Schreiben vom 5.ll.d.Js., den fünfzigsten

Geburtstag von i-Sturmbannführer Beier betreffend,

danke ich herzlich. Leider wird sich Deine Anregung,

bei dem Reichsführer-i die Beförderung von Parteige-

nossen Beier zu erwirken, bei den derzeit sehr schar-

fen Bestimmungen auf dem normalen Dienstweg nicht ver-

wirklichen lassen. Ich habe vorgemerkt, daß eine baldi-

ge Beförderung von Beier angezeigt erscheint, und werde

mich hierfür bei meiner nächsten Zusammenkunft mit dem

Reichsführer persönlich verwenden.

Mit bestem Gruß

Heil Hi/tler !

Dein

3.) Wv. am 1.B.1944 bei mir.

Wiedernorgelegt om A .44

1.5.44



DER REGIERUNGSPRASIDENT AUSSIG
Gauleiter e.h. HBrigadeführer
gbnord Hans K r e b sbriw etieererebns
eloW Tabet
ai uBrteO-.rrEl
ni tttrotu niee nous
5. November 1943.
X
DEltcgaew
medirogos
LeCNeCNes
meb
HOUB
An
Dora
modeedtil
nister
M- Obergruppenführer Karl Hermann
Frank,
Staatsninister in Böhmen und Mähren,
-8.NOV. 1943
Pr
a
g
III.,
-
→
--
Czernin Palais.
-
desrerd: wasg dees.  Lieber Parteigenosse Frank !
wece z eeda. Wie ich eben erfahre, begeht am 27.November d.J.
der Oberbürgermeister von Mährisch-Ostrau, Pg. Emil
Lag t, , .
B e i e r seinen fünfzigsten Geburtstag.
e.
Da es sich um einen der hervorragendsten deutschen
Bürgermeister handelt, glaube ich, Dich auf dieses Datum
aufmerksam machen zu sollen.
Darüberhinaus möchte ich bitten, zu prüfen, ob es
nicht möglich wäre, Beier, der 4-Führer ist, dem Reichs-
führer- zu einer B e f ö r d e r u n g vorzuschlagen.
Ich glaube, Pg. Beier verdient dies in jeder Hinsicht,
andererseits
PP
414 m So
St.M. NJ-21b/41
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DEB BECIEBAZCEBKVAIDEL ERIC

revdiliebagirt .n.e retlefusd

andererseits würde eine solche ehrende Auszeichnung

auch seine Autorität in Mähr.-Ostrau in jeder Weise

P

auch den Tschechen gegenüber - wesentlich stärken.

DA

Mit bestem Gruß

OPLEDeL KOLT HOLM  L  
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Fernschreibstelle

R. Prot. Nr..

Fernschreibname

Laufende Nr.

Angenommen:

Befördert:

Aufgenommen:

Datum:

19

Datum:

19

um:

74.-

um:

an:

Ölv

von:

durch:

:pa

Rolle:

Bermerke:

OLMO FS NR 35. 24.11.43.

:mnadna

AN DEN HERRN DEUTSCHEN STAATSMINISTER FUER BOEHMEN UND

MAEHREN Z.HD,DES HERRN MINISTERIALRAT DR. G I E S

IN

PRAG.

BETRIFFT: AUTOUNFALL DES OBERBURGERMEISTERS VON M.OSTRAU UND

DES BEZIRKSHAUPTMANNS VON FRIEDECK.

BEZUG: FS VOM 24.11.1943.=

FUHR DER BEZIRKSHAUPTMANN VON

AM FREITAG, DEN 12.11.1943

FRIEDECK MIT DEM DIENSTWAGEN ZU EINER DIENSTBESPRECHUNG DER

DEUTSCHEN BEZIRKSHAUPTLEUTE NACH BRUENN. MITFAHRER WAR DER

OBERBUERGERMEISTER

R BEIER VON MAEHRISCH OSTRAU. UM 1/2 8 UHR

FRUEH, KNAPP VOR DEN ZOLLSCHRANKEN ZWISCHEN BOELTEN UND MAEHRISCH

WEISSKIRCHEN, TRAT EIN AUTOUNFALL EIN. DIE BREMSE AM LINKEN

GRL RRLGNT RNN

OELZULEITUNG/. DAS LINKE VORDERRAD WURDE STAERKER GEBREMST ALS DAS

HE PFLEGE UEBERSTELLT WURDE.

Unterschrift des Auftraggebers

Fernsprechanschluß des Austraggebers

808. * V.43. Bugo Hönicke, Berlin W 62.



RECHTE,WODURCH DER WAGEN AUF DIE LINKE STRASSENSEITE GEZOGEN

WURDE. DER FAHRER KONNTE DEN WAGEN NICHT MEHR AUF DIE RECHTE

STRASSENSEITE BRINGEN, SODASS DAS FAHRZEUG AN EINE TELEGRAFENSTANGE

FUHR, DIE UMGELEGT WURDE. DER BEZIRKSHAUPTMANN, DER NEBEN DEM

W  N GER GE EER RN

R GAARGA  GN R AN

GEHEILT. DER OBERBURGERMEISTER, DER RUECKWAERTS IM WAGEN SASS,

FLOG MIT DER NASE AN DIE LEHNE DES VORDERSITZES. ER ERHIELT

ERHEBLICHE VERLETZUNGEN IM GESICHT, BESONDERS AN DER NASE. DIE

 S N   R GN G G

REE R RERA GE RR R 

WURDE. NACH KURZEM AUFENTHALT WURDEN DIE HERREN NACH FRIEDECK,

BEZW. NACH MAEHRISCH OSTRAU GESCHAFFT. DER OBERBUERGERMEISTER

WURDE SOFORT IN DAS ALLGEMEINE OEFFENTL. KRANKENHAUS GEBRACHTT

WO ER OPERIERT UND IN HAEUSLI£3 0 )33 73?34'53))5 2743.ER HATTE

AGNG  GNN 

DAS RECHTE AUGE GEPRELLTT UND VOELLIG SCHWARZ UNTERLAUFEN.

GS NN

WOFUER ANFANGS GEFAHR BESTAND, WURDEN NICHT KONSTATIERT. INFOLGE

DES AUFTRETENS VON BLUTUNGEN AUS DER NASE UND DES MANGELS AN

SOEEREEE REGEEGEER GEE EEE RELRR

AM 17.11.1943 ABERMALS IN DAS KRANKENHAUS GESCHAFFT, WO ER SICH

BIS HEUTE BEFINDET. NACH HEUTIGER FESTSTELLUNG IST SEIN ZUSTAND

ALS GUT ZU BEZEICHNEN, FALLS SICH DIE BLUTUNGEN AUS DER NASE NIC

WIEDERHOLEN.

UEBER DIE DAUER DER

GENESUNG KANN NOCH NICHTS GENAUES GESAGT WERDEN.

DER OBERLANDRAT VON MAEHRISCH OSTRAU

GEZ. DR. J O N A K

63765
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An

DER OBERBURGERMEISTER

SS-Obersturmbannführer

DER STADT

Dr. Gi e s s ,

MAHR.-OSTRAU

Prag.

Czernin-Palais.

In der Anlage überreiche ich Ihncn die soeben erschienene

Schrift y Mähr,Ostrau, das Tor Mitteleuropas ", zur freundlichen Durch-

3

sicht.

1 Anlage.

#

Heil Hitlero

Mähr.Ostrau, den 9.0ktober 1943.

Cheir.

SS-Sturmbannführer.

1J-27/41



Deutsche Neichspost
093
Zelegramm
CV
29693 MAEHRISCHOSTRAU 4 41/40/1 0710
Snn
Aufgenommen
Übermittelt
Sag
Monat:
Fahr:
3eit:
D = STAATSSEKRETAER SS
Sag:
Beit:
von:
durch:
GRUPPENFUEHRER K H FRANK
an:
durch:
Amt
PRAG CZERNINPALAIS =
AM TAGE DER UEBERNAHME VON BEZIRKSBEHOERDEN UND ZWOELF
GEMEINDEN DANKE ICH IHNEN NOCHMALS FUER IHR ENTSCHEFDENDES
EINGREIFEN WODURCH SIE DEN WEITEREN AUFSTIEG MAEHR OSTRAUS
GESICHERT HABEN
HEIL HITLER EMIL BEIER REGIERUNGSKOMMISSAER
+
1\7-21/41
(13.35)
4∆-C187A
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3. Juli 1941.

St.S. IV J - 21/41.

l.

An Herrn

Regierungskommissär B e i e r,

Mährisch-Ostrau,

Rathaus.

Sehr geehrter Parteigenosse Beier!

Der Herr Staatssekfetür:lässt für das dort. Telegramm

vom 1.d.M. und für das freundliche Gedenken herzlich

danken.

Heil Hi tler !

Ihr

tsaumettedtede

2.

Z.d.A.

rolii Q.


